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Wem gehört das Spiel?





… auf zu neuen Ufern:
Materialistische Fußballkritik



Warum brauchen wir 
materialistische Kritik im Fußball?

Warum organisiert die 
FIFA WM‘s wie in Katar 
oder Saudi-Arabien?

Wieso wollte die DFL 
Anteile verkaufen, obwohl es
nicht nachhaltig ist? Wer sind diese Fußballfans 

überhaupt und was wollen sie?

Wieso können 
Traditionsvereine einfach 

insolvent gehen?



Die Geschichte eines Spiels...

Vom Spiel... 

Bis 1750 in England als 
»Dorfs-« bzw. 
»Volksspiel« der 
Subalternen,

Einhegung in Public 
Schools durch 
Aristokratie & 
Bürgertum

... zum Sport:

Arbeitskämpfe im 19. Jhd. 

ermöglichen mehr Freizeit 

für subalterne Massen: 

Anpassung an 

Vereinheitlichung, 

ABER: Kampf um Freiheit auf 

den Tribünen

Herrschende Verhältnisse

Zur-Ware-Werden des 

Allgemeinguts: 

Unterwerfung aller Akteure 

unter Akkumulationslogik 

(Profitmaximierung), 

dauerhafte Konkurrenz

ABER: Kämpfe um das Zur-

Ware-Werden 

(Amateurismus, Fankämpfe)

Kommodifizierung: Verwandlung in eine Ware



Wem gehört der Fußball?
Molter, Raphael: Friede den Kurven, Krieg den Verbänden. Fußball, Fans und Funktionäre - Eine Herrschaftskritik. 
Köln: PapyRossa Verlag 2022. S. 110-190.



Wer übt im Fußball Macht aus?



Deloitte’s Sports Business Group. 2023. A Balancing Act - Annual Review of Football Finance 2023.



Deloitte’s Sports Business Group. 2023. A Balancing Act - Annual Review of Football Finance 2023.



Deloitte’s Sports Business Group. 2023. A Balancing Act - Annual Review of Football Finance 2023.



Vereinsinteressen

Einzelinteressen (führen zu 
Konflikten im Verband)



»Produktion« Fußball

Umsatzmaximierung

Indirekte Profiteure

TV
Investor

Konkurrenz

Wem gehört der Fußball?



Wer sind diese »Fußballfans« überhaupt? 

Quelle: Hänsch/unveu.de



Gefangen in der 
Doppelrolle

Kapitalistische Verhältnisse im 

Fußball machen nicht vor den 

Kurven Halt: 

»Der Fan ist Teil des Produkts. 

Die DFL bewirbt die Bundesliga 

mit ihnen. Die aktiven Fans 

tragen einerseits dazu bei, dass 

der Fußball noch ein relativ 

cooler Ort ist. Andererseits 

tragen sie damit aber auch 

dazu bei, dass die DFL die Liga 

noch besser verkaufen kann.«

Bartlau, Christian. 2019. Ballverlust: gegen den marktkonformen Fußball. Köln: PapyRossa Verlag.



Ausgangslage: »Der sprechfähige 
Teil aller Fans…«

Frohwein, Tim, Harald Lange, André Siebe, und Jana Wiske. 2022. Wo steht der DFB? Einstellungen und Ziele der Basis des deutschen Fußballs. Julius-Maximilians-

Universität Würzburg, Hochschule Ansbach.
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Warum brauchen wir 
materialistische Kritik im Fußball?

Warum organisiert die 
FIFA WM‘s wie in Katar?

Wieso will die DFL Anteile 
verkaufen, obwohl es
nicht nachhaltig ist?

Wer sind diese Fußballfans 
überhaupt und was wollen sie?

Wieso können 
Traditionsvereine einfach 

insolvent gehen?

Lässt sich die Forderung vieler 
Fans nach einem »anderen, 

besseren Fußball« überhaupt in 
diesen gesellschaftlichen 

Verhältnissen realisieren?





Gegenmacht 
im Fußball aufbauen!

Molter, Raphael und Lara Schauland. Herbst 2024. Elf gegen die Ordnung. Über Geld, Macht und die ungewisse Zukunft des Fußballs. Köln: 
PapyRossa Verlag. 

Untereinander Zusammenhalt finden!

• »Das Richtige ist schwer zu haben, 

schwer zu finden« (P. Brückner)

• »soziales Bewusstsein« (E. Mühsam)

• Kollektive Identität: gemeinsame Anti-

Repressionsarbeit (Fanhilfen) & in 

Verbindung der Kämpfe im Fußball 

(Kämpfe um Anerkennung): 

→ Vereinsräte (Mitbestimmung leben)

Ultras als fortschrittlichster Teil der 

Fußballfans: 

• Subversion als Alltagspraxis 

(Drang nach Autonomie)

• Hegemoniale Männlichkeit als 

Bedrohung von Ultrà

• Bündnisse schaffen über den Tellerrand 

des Fußballs hinaus! (Verbindungen zu 

sozialen & revolutionären Bewegungen)

• Aufbau von Gegenmacht in Vereinen



Lasst uns drüber diskutieren!

Brauchen wir eine solch radikale Kritik im Fußball?

Wo hört Reformismus im Fußball auf und wo fängt die revolutionäre Veränderung an?

Wo seht ihr Möglichkeiten, verschiedene Kämpfe im und um den Fußball herum zu verbinden?



Bock auf ein paar Sticker, Bierdeckel oder das Buch?

Spenden gerne in die Box oder via 

Paypal an »mail@raphael-molter.de« 

schicken!

Buchpreise

ermäßigt: 13€

Normal: 16,90€

Soli: 20€



Verbünden, Alternativen 
schaffen, Kämpfen!

Kämpfen auf politischer Ebene für 

Verbesserungen im Hier & Jetzt

(Strategisch-politische Interventionen)

Organisierung durch kollektive Momente 

von Leid/Unterdrückung/Repression 

(soziale Organisationsstrukturen als 

Symbiose interstitieller  + bruch-

orientierter Transformationsformen)



Was hat die 
Polizei im
Kontext
Fußball zu
suchen?



Ultrá als dominante
Fankultur gegen
Funktionäre, 
Verbände und Staat

Zwischen staatlicher Aggression

und unpolitischen Identitäten -

Wieso sind Ultras solch ein Feindbild?

Freiheitsdrang: autonome Organisierung 

außerhalb des Zugriffs einer bürgerlichen 

Gesellschaft & des Staats

Ideologische Ankerpunkte: 

Kommerzkritik & Polizeihass

Ultrá als größte organisierte Subkultur 

Deutschlands

Selbsterhaltungstendenz der Polizei: 

Kriminalisierung aktiver Fanszenen, um den 

geschaffenen Apparat (mit allen 
entsprechenden Maßnahmen) finanziell, 

personell aufrechtzuerhalten & auszubauen

»Versuchskaninchen«: »Gewalt ist ein idealer 

Vorwand, um alle Aktionen der Ultras zu 

diskreditieren und repressive Techniken, 
Maßnahmen am Rande der Legalität, die 

manchmal sogar gegen die Verfassung 

verstoßen, zu rechtfertigen« (Louis 2023: 235)

Louis, S., 2023 (2017). Ultras: Geschichte einer Bewegung, Promedia, Wien.



Meier, H. E. 2007. „Institutional Complementarities and Institutional Dynamics: Exploring Varieties in European Football Capitalism“. Socio-Economic Review 6(1):99–133. 
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